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Unsere Produkte aus dem Bereich
BAUTECHNIK

DIENSTLEISTUNGEN
 »  Vor-Ort-Versuche -> Wir stellen sicher, dass Ihre Anforderun-
gen in unserer Planung genau erfasst werden.
 »  Prüfberichte -> Zu Ihrer Sicherheit und zur Dokumentation.
 »  Schulungen -> Das Wissen Ihrer Mitarbeiter aus Planung und 
Produktion wird von unseren Experten vor Ort, online oder 
über Webinar erweitert.
 »  Planungshilfen -> Aktuelle Bemessungssoftware, Planungs-
unterlagen, CAD-Daten uvm. jederzeit abrufbar unter  
www.philipp-gruppe.de.

HOHER ANSPRUCH AN PRODUKTSICHERHEIT  
UND PRAXISTAUGLICHKEIT
 »  Enge Zusammenarbeit mit anerkannten Prüfinstituten und 
- sofern erforderlich - Zulassung unserer Lösungen.

TECHNISCHE FACHABTEILUNG
 »  Unser Experten-Team unterstützt Sie jederzeit in Ihrer 
Planungsphase mit detaillierten Planungsvorschlägen.

BEFESTIGUNG SCHALLSCHUTZTRANSPORT VERBINDUNG FASSADE ERDUNG

https://www.philipp-gruppe.de
https://www.philipp-gruppe.de
https://www.philipp-gruppe.de/de/produkte/bautechnik/befestigungstechnik
https://www.philipp-gruppe.de/de/produkte/bautechnik/trittschallschutztechnik
https://www.philipp-gruppe.de/de/produkte/bautechnik/transportankersysteme
https://www.philipp-gruppe.de/de/produkte/bautechnik/verbindungstechnik
https://www.philipp-gruppe.de/de/produkte/bautechnik/fassadentechnik
https://www.philipp-gruppe.de/de/produkte/bautechnik/erdungstechnik
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Die Querlochhülse dient der Anwendung in wandartigen Fertigteil-
Elementen. Sie ist Teil des PHILIPP Transportankersystems und 
entspricht der VDI/BV-BS-Richtlinie „Transportanker und Trans-
portankersysteme für Betonfertigteile“ (VDI/BV-BS 6205). Die 
Verwendung der Querlochhülse erfordert die Einhaltung dieser 
Einbau- und Verwendungsanleitung sowie der Allgemeinen Ein-
bau- und Verwendungsanleitung.
Die Verwendungsanleitungen für die zugehörigen PHILIPP Lastauf-
nahmemittel sowie PHILIPP Befestigungsmittel müssen ebenfalls 
beachtet werden. Die Querlochhülse darf nur in Verbindung mit 
PHILIPP Lastaufnahmemitteln eingesetzt werden.
Der Einsatz der Querlochhülse ist ausgelegt für den Transport von 
Betonfertigteilen. Mehrfaches Anschlagen innerhalb der Trans-

portkette, von der Herstellung bis zum Einbau eines Fertigteils gilt 
nicht als wiederholter Einsatz. Für eine Verwendung wiederhol-
ter Einsätze (z. B. Kranballast) oder Dauerbefestigungen ist diese 
 Einbau- und Verwendungsanleitung nicht geeignet.

ALLGEMEINE PRODUKTINFORMATIONEN

L

Ød

FZ

FQ

hT

e
Einschraubtiefe

ØD
RD

Axialzug
(γ ≤ 15°)

Querzug
(15° < γ ≤ 90°)



Axialzug
(β ≤ 12,5°)

Schrägzug
(12,5° < β ≤ 45°)

2,5

 EG-KONFORMITÄTSERKLÄRUNG

Die EG-Konformitätserklärung der Quer-
lochhülse ist auf unserer Website  
www.philipp-gruppe.de zu finden oder  
auf Anfrage  erhältlich.

i
 

 

 

gemäß / acc. to 
▪ Maschinenrichtlinie 2006/42/EG Anhang II 1A 

Machinery Directive 2006/42/EC Annex II 1A 
▪ Supply of Machinery (Safety) Regulations 2008  

 

PHILIPP Querlochhülse 
PHILIPP Lifting insert with cross hole 

Der Hersteller 
The Manufacturer 

PHILIPP GmbH 
Lilienthalstr. 7-9 
63741 Aschaffenburg 
Deutschland / Germany 

erklärt hiermit, dass folgendes Produkt mit der / hereby declares that the following construction product with the 

Produktbezeichnung 
product description 

PHILIPP Querlochhülse 
PHILIPP Lifting insert with cross hole 
Transportanker / Transport anchor 
Art.-Nr. / Ref. no.: 71HM.., 77HM..VA 
Typ / Type Lastklasse / Load class:  [RD]: 12/14/16/18/20/24/30/36/42/52 

gemäß den folgenden Richtlinien in allen einschlägigen Bestimmungen entspricht: 
complies with all relevant provisions in the following regulations: 
 
Artikel 2 (d) / Article 2 (d) 
Regelung 4(2)(d) 
Regulation 4(2)(d) 

Maschinenrichtlinie 2006/42/EG / Machinery Directive 2006/42/EC 
Supply of Machinery (Safety) Regulations 2008 

 

Angewandte harmonisierte Nor-
men: 
Harmonised standards used: 

  
  

Sonstige angewandte technische 
Normen oder Spezifikationen: 
Other technical standards or specifi-
cations used: 

Richtlinienreihe VDI/BV-BS 6205, Transportanker und Transportankersys-
teme für Betonfertigteile, September 2021 
Series of Guidelines VDI/BV-BS 6205, Lifting inserts and lifting systems for precast 
concrete elements, September 2021 
  
 
 

Verantwortlicher Bevollmächtigter 
zur Erstellung und Führung der 
technischen Dokumentation: 
Person authorised to compile the 
technical file: 

Herr Dipl.-Ing. (FH) Holger Zimmert, Technischer Leiter, 
PHILIPP GmbH 
Mr Dipl.-Ing. (FH) Holger Zimmert, Technical Director, PHILIPP GmbH 

PHILIPP GmbH 
Aschaffenburg, 14.08.2017 
   

Thorsten Philipp 
(Geschäftsführer / Managing Director) 

 i. V. Dipl.-Ing. (FH) Holger Zimmert 
(Technischer Leiter / Technical Director) 

VB3-CE-036-de/en - 08/17 

TABELLE 1: ABMESSUNGEN
Artikel-Nr. 
galvanisch  

verzinkt

Typ Abmessungen

RD ØD
[mm]

L
[mm]

e
[mm]

Ød
[mm]

71HM12 RD 12 12 15,0   40 22   8

71HM16 RD 16 16 21,0   55 27 13

71HM20 RD 20 20 27,0   67 35 16

71HM24 RD 24 24 31,0   77 43 18

71HM30 RD 30 30 39,5 105 56 23

71HM36 RD 36 36 47,0 125 68 27

71HM42 RD 42 42 54,0 145 75 32

71HM52 RD 52 52 67,0 195 100 40

 Die Einbautiefe hT der jeweiligen Aussparungsteller ist zu berücksichtigen (Bild 2).
 Auch in Ausführung Edelstahl erhältlich (Art.-Nr. 77HM__VA).

Bild 1 Bild 2

https://www.philipp-gruppe.de
https://philipp-gruppe.de/media/904/download/PHILIPP%20Querlochh%C3%BClse%20-%20Konformit%C3%A4tserkl%C3%A4rung.pdf
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c ≥ cnom gemäß DIN EN 1992-1-1

ALLGEMEINE HINWEISE

WERKSTOFFE
Die Querlochhülse wird aus Präzisionsstahl in Sondergüte gefer-
tigt. Ein innenliegender Dichtungsstopfen verschließt die Gewin-
dehülse gegen das Eindringen von Beton. Durch das Querloch wird 
ein Betonstahl in U-Form gemäß Tabelle 2 durchgeführt  (siehe 
Bild 4). Die Querlochhülse ist normgerecht galvanisch verzinkt. 
Diese Verzinkung ist ein temporärer Schutz während der Lagerung 
der Querlochhülse beim Hersteller bis zum Einbau ins Fertigteil.

KORROSION
Um Verunreinigungen oder Beschädigungen der Betonoberfläche 
des Fertigteils durch Korrosion der Querlochhülse zu vermeiden 
(Rostfahnen o. ä.), kann die Querlochhülse alternativ auch in Edel-
stahl geliefert werden.

BETONDRUCKFESTIGKEIT
Der Beton muss zum Zeitpunkt der ersten Lastaufbringung eine 
Mindestdruckfestigkeit fcc gemäß den Tabellen des jeweiligen 
Lastfalls aufweisen. Bei den Betondruckfestigkeiten fcc handelt 
es sich um Würfeldruckfestigkeiten zum Zeitpunkt des ersten 
 Anschlagens. 

BAUTEILDICKEN, ACHS- UND RANDABSTÄNDE
Der Einbau und die Positionierung der Querlochhülsen in Beton-
fertigteilen erfordert für einen sicheren Lastabtrag die Einhal-
tung von Mindestbauteildicken d, Mindestachsabständen aa und 
 Mindestrandabständen ar (siehe Bild 3). Die Werte sind den entspre-
chenden Lasttabellen zu entnehmen. 

ar

d
ar

aa

TABELLE 2: RÜCKHÄNGEBÜGEL
Last

klasse
Rückhängebügel (B500B)

ØdsB
[mm]

ØdbrB
[mm]

LB
[mm]

Schnittlänge
[mm]

12   6 24  240   490
16 10 40  330   670
20 12 48  440   890
24 14 56  480   970
30 16 64  650 1320
36 20 140  820 1670
42 25 175  900 1830
52 28 196 1300 2640

Bild 3

Bild 4  Rückhängebügel

ØdbrB

ØdsB

LB
Druckkontakt

Bild 5  Lastrichtungen

Schrägzug (βmax 30°)

Schrägzug (βmax 45°)

Axialzug (γmax 15°)

Querzug (γmax 90°)

Axialzug (βmax 12,5°)

https://www.philipp-gruppe.de
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BEWEHRUNG

BEWEHRUNGSHINWEISE FÜR DÜNNE BAUTEILE
Bei sehr dünnen Bauteilen (einlagige Bewehrung) kann es er-
forderlich werden, die Längseisen im Bereich der Ankerhülse zu 
unterbrechen (Wechsel), um die Betonüberdeckung der Beweh-
rung einzuhalten (siehe Bild 6).

Bild 6  Wechsel Längseisen

Die Übergreifungslänge lo ist 
gemäß EC 2 zu wählen.

MINDESTBEWEHRUNG 
Für den Einsatz der Querlochhülse ist eine Mindest bewehrung 
der Betonelemente erforderlich. Diese kann je nach Lastfall un-
terschiedlich sein und ist in den Tabellen der jeweiligen Last-
fälle angegeben. Die Mindestbewehrung darf durch eine ver-
gleichbare Stabstahlbewehrung ersetzt werden. Der Anwender    
hat eigenverantwortlich für die Kraftweiterleitung im Bauteil  
Sorge  zu tragen.

 VORHANDENE BEWEHRUNG

Bereits vorhandene statische oder konstruktive Beweh-
rung kann auf die für den jeweiligen Lastfall erforderliche  
Mindestbewehrung angerechnet werden.

SCHRÄG- UND QUERZUGBEWEHRUNG
Die Schräg- und Querzugbewehrung ist mit Druckkontakt zur 
Querlochhülse einzubauen. Der Bereich des Druckkontaktes muss 
innerhalb der Einschraubtiefe e der Querlochhülse liegen (siehe  
 Bild 7). Durch die Verwendung des Kennzeichnungsrings mit  
Bewehrungsclip (Artikel-Nr.: 74KR__CLIP) ist dies gewährleistet.

lo

lo

Bild 7  Schräg- und Querzugbewehrung

e

Druckkontakt

https://www.philipp-gruppe.de
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EINBAULAGE DER RÜCKHÄNGEBEWEHRUNG
Beim Einbau der Ösenmuffe ist die Lage der Rückhängebeweh-
rung zu beachten. Diese muss parallel zur Bauteiloberfläche  
positioniert werden (siehe Bild 9a).

ZULÄSSIGE TRAGFÄHIGKEITEN UND RANDBEDINGUNGEN: AXIALZUG

TABELLE 3: AXIALZUG BEI fCC ≥ 15 N/mm²
Last-

klasse
Mindestbauteildicken, 

Mindestachsabstände und 
Mindestrandabstände

ββmax 12,5° / γγmax 15°
zul. FZ Bewehrung

Matte
(quadrat.)

d
[mm]

aa
[mm]

ar
[mm] [kN] [mm²/m]

12   60   300 150     5,0 1 × # 188
16   80   400 200   12,0 1 × # 188
20  100   550 275   20,0 2 × # 188
24  120   600 300   25,0 2 × # 188
30  140   650 350   40,0 2 × # 188
36 200   800 400   63,0 2 × # 188
42 240 1000 500   80,0 2 × # 188
52 275 1200 600 125,0 2 × # 188

zul. FZ 
β max 12,5° 
γ max 15°

ZULÄSSIGE TRAGFÄHIGKEITEN UND RANDBEDINGUNGEN: AXIALZUG

Bild  9a Einbaurichtung (richtig) Bild  9b Einbaurichtung (falsch)

Bild 8  Mindestbewehrung / Axialzug Beispiel: 2 × # 188

    1 × # 188 unten

1 × # 188 oben

https://www.philipp-gruppe.de
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Die Beanspruchung der Querlochhülse mit Schrägzug β > 12,5° er-
fordert eine Bewehrung nach Tabelle 4. Der Schrägzugbügel wird 
entgegen der Zugkraftrichtung angeordnet (siehe auch Bild 10) und 
hat im Scheitelpunkt der Biegung Druckkontakt mit der Querloch-
hülse. Der Einbau des Schrägzugbügels kann in einem Winkel von  
0° bis 20° zur Bauteiloberfläche erfolgen. Bei einem Einbauwin-
kel des Schrägzugbügels von 0° muss der Gewindetransportanker  
vertieft eingebaut werden (z. B. mittels Aussparungsteller), da nur so  
die für den Verbund (Anforderung Verbundbedingungen siehe 
DIN EN 1992-1-1) erforderliche Betondeckung der Schrägzugbügel 
gegeben ist.

zul. FZ 
β max 45° 
γ max 15°

β

TABELLE 4: SCHRÄGZUG BEI fCC ≥ 15 N/mm²
Last-

klasse
Mindestbauteildicken, 

Mindestachsabstände und 
Mindestrandabstände

ββmax 30° / γγmax 15° ββmax 45° / γγmax 15°
zul. FZ Bewehrung zul. FZ Bewehrung

Matte
(quadrat.)

Schrägzugbügel 
(B500B)

Matte
(quadrat.)

Schrägzugbügel 
(B500B)

d
[mm]

aa
[mm]

ar
[mm] [kN] [mm²/m]

Øds
[mm]

L
[mm]

Ødbr
[mm] [kN] [mm²/m]

Øds
[mm]

L
[mm]

Ødbr
[mm]

12    60   300 150     5,0 1 × # 188   6 150 24     5,0 1 × # 188   6 150   24
16   80   400 200   12,0 1 × # 188   6 250 24   12,0 1 × # 188   8 200   32
20 100   550 275   20,0 2 × # 188   8 250 32   20,0 2 × # 188   8 300   32
24 120   600 300   25,0 2 × # 188   8 300 32   25,0 2 × # 188 10 300   40
30 140   650 350   40,0 2 × # 188 10 350 40   40,0 2 × # 188 12 400   48
36 200   800 400   63,0 2 × # 188 12 450 48   63,0 2 × # 188 14 550   56
42 240 1000 500   80,0 2 × # 188 14 600 56   80,0 2 × # 188 16 600   64
52 275 1200 600 125,0 2 × # 188 16 700 67 125,0 2 × # 188 20 750 140

ZULÄSSIGE TRAGFÄHIGKEITEN UND RANDBEDINGUNGEN: SCHRÄGZUG

Øds
Ødbr

L

0°- 20°
Druckkontakt

Bild 10  Zulagebewehrung / Schrägzug

https://www.philipp-gruppe.de
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TABELLE 5: QUERZUG BEI fCC ≥ 15 N/mm²
Last-

klasse
Mindestbauteildicken, 

Mindestachsabstände und 
Mindestrandabstände

γγmax 90° / ββmax 45°
zul. FQZ Querzugbewehrung

Matte
(quadratisch)

Querzug-Rückhängebügel 
(B500B)

Längsbewehrung 
(B500B)

d
[mm]

aa
[mm]

ar
[mm] [kN]

 
[mm²/m]

ØdS2
[mm]

L2
[mm]

h2
[mm]

Ødbr2
[mm]

Ø
[mm]

Länge
[mm]

12   80   300 150   2,5 1 × # 188   6 270   35   24 Ø10   850
16   80   400 200   6,0 1 × # 188   8 420   49   32 Ø10   850
20 100   550 275 10,0 2 × # 188 10 490   64   40 Ø12   850
24 120   600 300 12,5 2 × # 188 12 520   75   48 Ø12   850
30 140   650 350 20,0 2 × # 188 12 570   92   48 Ø16 1000
36 200   800 400 31,5 2 × # 188 14 690 118   56 Ø16 1000

    42  240 1000 500 40,0 2 × # 188 16 830 143   64 Ø16 1000
    52  275 1200 600 62,5 2 × # 188 20 930 174 140 Ø20 1200

 Die Mattenbewehrung ist als Mattenkappe oder mit gleichwertigen Bügeln auszuführen.
 Zulage Ø14, Länge = 600 mm erforderlich (siehe Bild 11)

ZULÄSSIGE TRAGFÄHIGKEITEN UND RANDBEDINGUNGEN: QUERZUG

Die Beanspruchung der Querlochhülse mit Querzug γ ≥ 15° erfor-
dert den Einbau einer Zusatzbewehrung nach Tabelle 5. Dieser 
Querzug-Rückhängebügel wird stirnseitig im Bauteil entge-
gen der Zugkraftrichtung angeordnet (siehe Bild 11) und hat im 
 Scheitelpunkt der Biegung Druckkontakt mit der Querlochhülse. 
Querzugbelastungen an der Querlochhülse sind nur bei Wand-
dicken d gemäß Tabelle 5 möglich. Das Aufrichten von Platten 
kann zu gleichzeitigem Schräg- und Querzug, dem sogenannten 
schrägen Querzug, an den Transportankern führen (Bild 11). Der 
Querzug-Rückhängebügel deckt sowohl diese Lastrichtung als 
auch die Lastrichtung Schrägzug ab. Das Umlegen oder Aufstellen 
des Bauteils während der Montage bedarf der Beachtung der Lage der 
Querzugbewehrung. Bei der Belastungsrichtung Querzug muss die 
in Tabelle 5 angegebene Mattenbewehrung als Mattenkappe ausge-
führt werden. Zusätzlich zu der oben genannten Mattenkappe müssen 
Längseisen entsprechend Tabelle 5 eingebaut werden.
Die Querlochhülsen besitzen bei Querzugbeanspruchung die hal-
be Tragfähigkeit gegenüber axialer Beanspruchung. Dies stellt 
jedoch keine Einschränkung dar, da beim Aufstellen liegend 

zul. FQZ 
γ max 90° 
β max 45°

 gefertigter Wandelemente nur die Hälfte des Bauteilgewichtes 
angehoben werden muss (siehe auch „Allgemeine Einbau- und 
Verwendungsanleitung“).

β

Bild 11  Schräger Querzug - Querzug-Rückhängebügel

Ødbr2

L2
h2

Øds2

Ødbr2

  Zulage Ø14 nur bei 
Typ 42 u. 52

https://www.philipp-gruppe.de


Besuchen Sie uns!      www.philipp-gruppe.de

HAUPTSITZ Aschaffenburg

PHILIPP VERTRIEBS GMBH
Pfaffing 36
5760 Saalfelden / Salzburg

 + 43 6582 7 04 01
 info@philipp-gruppe.at

NIEDERLASSUNG NEUSS
Sperberweg 37
41468 Neuss

 + 49 2131 3 59 18-0
 info@philipp-gruppe.de

NIEDERLASSUNG TANNHEIM
Robert-Bosch-Weg 12
88459 Tannheim /Allgäu

 + 49 8395 8 13 35-0
 info@philipp-gruppe.de

NIEDERLASSUNG COSWIG
Roßlauer Straße 70
06869 Coswig /Anhalt

 + 49 34903 6 94-0
 info@philipp-gruppe.de

PRODUKTION UND LOGISTIK
Hauptstraße 204
63814 Mainaschaff

 + 49 6021 40 27-0
 info@philipp-gruppe.de

HAUPTSITZ
Lilienthalstraße 7-9
63741 Aschaffenburg

 + 49 6021 40 27-0
 info@philipp-gruppe.de

PHILIPP POLSKA SPÓŁKA Z O.O.
ul. Wojska Polskiego 1
47-220 Kędzierzyn-Koźle / Opole

 + 48 503 353 816
 polska@philipp-gruppe.de

 Neuss

Coswig / Anhalt

Aschaffenburg
Mainaschaff

Saalfelden / Salzburg

Tannheim

Kędzierzyn-Koźle / Opole 
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http://www.facebook.com/PhilippAschaffenburg
https://www.linkedin.com/company/philippgmbh
https://www.youtube.com/@philippgruppe812
https://www.xing.com/companies/philippgmbh
https://www.instagram.com/philippgruppe/
https://www.philipp-gruppe.de
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